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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Achtung: Für alles rund um Führer-
schein und KfZ-Zulassung ist der Bür-
gerservice des Landratsamtes zuständig!
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag		  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 12:00 | 13:00 - 18:00 Uhr
Do.-tag 	 09:00 - 12:00 | 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag		  09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. Samstag	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin wün-
schenswert. Besucher mit Termin wer-
den vorrangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch	 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch	 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag 	 16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de

Dienstag, 1. Oktober 	 17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag 	 16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch	 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 2. OG 
Beratungsraum „Leinach“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats 
von 13:00 bis 15:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung unter: 
0800/809802400 (kostenfrei)
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
im September am 3. und 4. Donnerstag 
ab 10:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung (außer donnerstags) 
nur außerhalb der Sprechzeit unter Tele-
fon: 03722/409832
Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“,
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)

jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag		  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag		 8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag		  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 12. Oktober		 9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag	13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 14. Sept.	 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich	 09:30 - 18:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Dienstag bis Freitag	13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag:	 11:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung: Kurt Schmidt und die 
Bauhausbühne
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Dienstag bis Sonntag: 14:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung: „KIRCHE, SCHLOSS, 
PARK – Entwürfe der Brüder Giesel für 
Wolkenburg
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
13. Oktober von 13:00 bis 17:00 Uhr

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag: 	 12:30 bis 17:00 Uhr
Die und Do: 	 07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag: 	 10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag: 	 12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag / Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffnungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald |
Telefon: 03722/95192
Bei schönem Wetter
täglich	 11:00 bis 19:00 Uhr

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bürgerversammlung Kändler
Eine Bürgerversammlung für den Ortsteil Kändler, gemeinsam 
mit dem Oberbürgermeister Gerd Härtig, findet am Mittwoch, 
dem 25. September 2024, um 19:00 Uhr, im Schulspeisesaal 
des Rathauses Kändler (Hauptstraße 30) statt.

Stadtrat tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am 
Montag, dem 30. September 2024, um 18:30 Uhr, im Mehr-
zweckraum Hippodrom, Tierparkstraße 4, in Limbach-Ober-
frohna statt.

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa 
findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024, um 19:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbach-
straße 68) statt.

Ortschaftsrat Kändler tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kändler 

findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024, um 19:00 Uhr, im 
Schulspeisesaal des Rathauses Kändler (Hauptstr. 30) statt.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräunsdorf 
findet am Mittwoch, dem 2. Oktober 2024, um 19:00 Uhr, 
im Beratungsraum des Rathauses im Ortsteil Bräunsdorf 
(Untere Dorfstraße 8) statt.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
•	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
•	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
•	 am Gebäude Straße des Friedens 100
•	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
	 (neben der Parkplatzeinfahrt)
•	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
•	 im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
•	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
•	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 -	in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
	 -	in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
		  Kaufungen)
	 -	in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
	 -	in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

weiter auf Seite 4

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen 
werden im Internet unter www.evergabe.de, www.ver-
gabe24.de, www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei 
europaweiten Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.
de/vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen 
sogenannten Deeplink, über den Sie direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort 

können Sie die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und 
herunterladen. Auch die Teilnahme an dem Vergabever-
fahren ist auf diesem Wege kostenfrei möglich, erfordert 
jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelan-
gen auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf 
das entsprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort 
bestehen die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Öffentliche Zustellung 
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung

Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. m. § 10 Abs. 2 VwZG wird 
die an die Firma

„Borchardt Gala-Bau“, Inhaber Alexander Borchardt, letzte 
bekannte Anschrift: 09212 Limbach-Oberfrohna, Helenen-
straße 53 gerichtete Gewerbeabmeldung von Amts wegen 
mit der Gemeindekennzahl 14524180 vom 02.09.2024 
öffentlich zugestellt.

Redaktionsschluss für Stadtspiegel Nr. 21 vorgezogen
Die Ausgabe 21/2024 mit Erscheinungstermin 12. Oktober muss aufgrund des Feiertages am 3. Oktober und des darauf-
folgenden Brückentages schon eher gedruckt werden. Bitte bei der Einreichung von Beiträgen beachten, dass der Redak-
tionsschluss dafür bereits am Mittwoch, den 25. September und nicht wie gewohnt am Montag, dem 30. September ist.
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Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeit 
im Fachbereich Ordnungsangelegenheiten / Gewerbe- und 
Gaststättenrecht der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, 
Rathausplatz 1, Zimmer D-101, 09212 Limbach-Oberfrohna 
zur Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind.

Durch diese öffentliche Zustellung des Dokumentes kön-
nen Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Limbach-Oberfrohna, den 02.09.2024
gez. Thomas Luderer
Leiter Fachbereich Ordnungsangelegenheiten

Pflanzenabfälle sind zu verwerten
Außerkrafttreten der Pflanzenabfallverordnung 

Der Sächsische Landtag hat am 30. Januar 2019 das Gesetz 
über die Kreislaufwirtschaft und den Bodenschutz im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Kreislaufwirtschafts- und 
Bodenschutzgesetz – SächsKrWBodSchG) beschlossen. 
Die Pflanzenabfallverordnung ist nach Artikel 3 Nr. 2 des 
Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz 
zum 22. März 2019 aufgehoben.
Damit ist eine Verbrennung von Pflanzenabfällen auch 

ausnahmsweise nicht mehr zulässig. Ausnahmen sind 
nicht vorgesehen. Der Verstoß gegen das Verbot ist buß-
geldbewehrt. 
Anfallende Pflanzenabfälle sind auf der Grundlage des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes zu verwerten. Die Verwertung 
kann durch Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, 
Untergraben, Unterpflügen oder Kompostieren erfolgen. 
Gegebenenfalls sind Pflanzenabfälle vorher durch eine 
geeignete mechanische Behandlung, wie beispielsweise 
Häckseln oder Schreddern aufzubereiten. 
Für haushaltsübliche Mengen wird die Nutzung der Bio-

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Industriestraße
zwischen der
Hausnummer 21
(Bauerngut) und Straße
des Friedens

bis voraussichtlich
Ende November

Vollsperrung 
1. und 2. Bauabschnitt
zwischen
der Hausnummer 21 und
der Einmündung Färberweg

Grundhafter Straßenausbau

Citybuslinie C2 wird über die 
Neue Straße umgeleitet. Die 
Halttestelle „Industriestraße“ 
wird auf die Neue Straße 
verlegt.

Am Jahnhaus
zwischen
Rußdorfer Straße
und Wolkenburger Straße

bis voraussichtlich
Ende Oktober

Vollsperrung
zwischen Wolkenburger Straße 
und Rußdorfer Straße

Grundhafter Straßenausbau

Dr.-Goerdeler-Straße
zwischen der Hausnr. 2
und Humboldtstraße

bis voraussichtlich
Ende November Vollsperrung Grundhafter Straßenausbau

Wüstenbrander Straße
zwischen Hohensteiner Straße 
und Hausnummer 6

bis voraussichtlich 
18. September Vollsperrung Erneuerung Trinkwasserlei-

tung und Hausanschlüsse

Prof.-Willkomm-Straße
zwischen Heinrich-Mauers-
berger-Ring (KITA)
und Albert-Einstein-Straße

bis voraussichtlich
20. September Vollsperrung

Neubau Gehweg und Parkta-
schen in Höhe KITA-Neubau
(Umleitung City-Bus C1, 
Haltestelle Albert-Einstein-
Straße entfällt)

Verzögerungen beim Breitbandprojekt des Landkreises Zwickau
Wie das mit dem Ausbau beauftragte Unternehmen eins energie in sachsen GmbH & Co. KG mitteilte, hat sich der Ge-
neralunternehmer für den Ausbau von einem Partner getrennt. Durch die Auflösung und Neuorganisation der Arbeits-
gemeinschaft Breitbandausbau entsteht ein zeitlicher Verzug des Projektes von voraussichtlich drei bis sechs Monaten. 
Dementsprechend verzögern sich die Bauaktivitäten im nördlichen Teil des Landkreises, was auch Limbach-Oberfrohna 
betrifft. Die derzeit bestehenden Baustellen in Wolkenburg-Kaufungen ruhen - sollen jedoch noch durch das ursprüng-
lich gebundene Unternehmen fertiggestellt werden.



SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 2024 › STADTSPIEGEL › SEITE 5

Schadstoffmobil auf Herbsttour 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen möglich 

Schadstoffe die in Haushalten anfallen, zum Beispiel Nagel-
lack, Sekundenkleber oder Pflanzenschutzmittel, können 
am Schadstoffmobil abgegeben werden. Es ist seit dem  
2. September in den Städten und Gemeinden des Landkreises 
Zwickau unterwegs. 
Hinweise: 
•	Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin  
	 und Einwohner und ist kostenfrei. 
•	Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher  
	 Schadstoffe anliefern.
•	Stoffe sind nicht zu mischen und dem Personal am Schad- 
	 stoffmobil persönlich zu übergeben. 
•	Möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern Fassungsver- 
	 mögen sollten genutzt werden. Maximal ist die Abgabe  
	 von Zehn-Liter-Gefäßen möglich.
•	Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.

Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von 
der Annahme ausgeschlossen:
•	 Innenwandfarbe (bitte austrocknen lassen): Restabfall
•	Speiseöl (bitte zum Beispiel mit Sägespänen binden): Rest- 
	 abfall

•	 leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
•	Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zu- 
	 gelassene Entsorgungsfachbetriebe
•	Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Handel oder  
	 Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte
•	Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungs- 
	 fachbetriebe

Alle Termine, Standorte und Hinweise unter www.land-
kreis-zwickau.de/standorte-schadstoffmobil

Amt für Abfallwirtschaft, Landratsamt Zwickau

Nach Limbach-Oberfrohna kommt das Schadstoffmobil am:
Freitag, 20. September
09:00 bis 10:00 Uhr	 Rußdorf, Waldenburger Straße 103 
		  (Parkplatz ehem. Kaufhalle)
10:15 bis 11:15 Uhr	 Oberfrohna, Wolkenburger Straße 3 
		  (Parkplatz Diska)
12:15 bis 13:15 Uhr	 Bräunsdorf, Untere Dorfstraße, 
		  am Großen Teich
Montag, 23. September
09:00 bis 10:00 Uhr 	 Pleißa, Schulberg (Nähe Spielplatz)
10:15 bis 12:00 Uhr	 Limbach, Ostring (Kaufland)
12:15 bis 13:15 Uhr	 Limbach, Kellerwiese (Parkplatz Bad)
16:15 bis 17:15 Uhr	 Wolkenburg, Am Schloss (Parkplatz)

tonne empfohlen. In diese dürfen alle pflanzlichen Abfälle 
vom Grasschnitt bis zum Heckenverschnitt. Die Aufstellung 
ist vom Grundstückseigentümer oder der Hausverwaltung 
beim Amt für Abfallwirtschaft schriftlich zu beantragen. 
Die Entleerung der Biotonne erfolgt in der Regel 14-täglich. 
Große Mengen Grünabfälle können an den Annahmestellen 
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachen (siehe 

https://www.landkreis-zwickau.de/kontakt-entsorgungs-
anlagen), an Wertstoffhöfen oder direkt bei Kompostier-
anlagen abgegeben werden.
Die Regelungen für Traditions-/Brauchtumsfeuer in Zu-
ständigkeit der Kommunen als Ortspolizeibehörde bleiben 
hiervon unberührt.

Umweltamt, Landratsamt Zwickau

Aktuelle Stellenangebote 
für Limbach-Oberfrohna / 
Niederfrohna:
Berufskraftfahrer Nah- und oder Fern-
verkehr | Edelstahlhandschleifer | Elek-
triker | Erodierer | Fremdsprachenkor-
respondent | Fachkraft Lagerlogistik | 
Handwerkliche Allround-Talente | Im-
mobilienmakler | Ingenieure Sonder-
maschinenbau | IT-Systemadministra-
tor | IT-Techniker | KFZ-Mechatroniker 
| Konstrukteur/Techniker/Entwickler 
| Ladenbauer | Maurer | Maschinen-
bediener/Maschinen- Anlagenführer | 
Metallbauer | Montierer | Mitarbeiter 
Edelstahlverarbeitung (Schweißer, An-
lagenmechaniker, Konstruktionsme-
chaniker) | Mitarbeiter Innendienst 
Textilbranche | Mitarbeiter Industrie-
lackierung | Mitarbeiter Warenschau 
Textil | Mitarbeiter Rohrisolierung | 
Monteur Containermodule | Personal-
sachbearbeiter | Pflegefachkräfte und 

Pflegehilfskräfte | Physiotherapeut | 
Restaurator Fachrichtung Wandmalerei 
| Sachbearbeiter Einkauf | (WIG)Schwei-
ßer | Steuerfachangestellte | Stuckateur 
| Tourismuskauffrau/-mann | Trocken-
bauer | Zerspanungsmechaniker 
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich 
verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND 
ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vor-
teile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir 
beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie 
Stellen und Ausbildungsplatzangebote 
finden Sie auch im 
Internet unter www.
arbeitsagentur.de, in 
der Jobsuche.
Klicken Sie sich doch 
mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-
Service Chemnitzer Land für die Meldung 

STELLEN- UND  
AUSBILDUNGSBÖRSE

 

Unser Angebot für Sie hier vor Ort. 

Neue Wege finden –  
Berufsberatung für Beschäftigte  
 
Wann?  – jeden letzten Mittwoch im Monat 
          von 15:00 – 18:00 Uhr 
 

Wo?  – Rathaus Limbach-Oberfrohna 

                  Haus F, Renaissanceraum 
 

Wie?  – Schauen Sie einfach rein, es ist         
                  keine Anmeldung erforderlich 
 
 
 Berufsberatung im Erwerbsleben bringt Sie weiter. 

freier Stellenangebote oder für Fragen 
zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei 
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeit-
geber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185
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AUS DEM STADTGESCHEHEN

Mit VR-Brillen zum passenden Praktikum
Praktikumsmobil macht derzeit an den Schulen Station

Mit einem kleinen italienischen Lieferwagen – einer Piaggio 
„Ape“ - ist das Team der städtischen Wirtschaftsförderung 
derzeit in der Stadt unterwegs. Das kleine Vehikel ist bunt 
beklebt und hat tolles Gepäck im Kofferraum: sogenannte 
VR-Brillen mit denen man Filme in 360 Grad schauen kann. 
Auf den Brillen sind zahlreiche kurze Filmchen gespeichert, 
die Einblicke in verschiedenste Firmen geben, die Prakti-
kumsplätze für Schüler anbieten. Diese wurden im Vorfeld 
selbst gedreht oder von den Firmen zur Verfügung gestellt. 
Mit diesem Praktikumsmobil besuchen Simone Friedrich, 
Nadine Dörfler und Kai Schwarzenberger derzeit wöchentlich 
eine Oberschule oder ein Gymnasium. Dort haben dann alle 
Schüler ab der 8. Klasse die Möglichkeit, sich auf diese ganz 
andere Art und Weise über mögliche Berufe zu informieren. 
Den Auftakt machte am 26. August das Freie Evangelische 
Limbacher Schulzentrum (FELS). Gemeinsam mit Oberbürger-
meister Gerd Härtig wurde das Projekt hier offiziell gestartet. 
„Fachkräftemangel betrifft alle Unternehmen und nachdem 

auch die Praxisberater der Schulen mit der Frage auf uns zu 
gekommen sind, wie man Schülern einen Überblick über die 
Praktikumsmöglichkeiten geben kann, hatten wir die Idee zu 
dem Projekt“, betonte Robert Hößler, der unter anderem im 
Rathaus für die Wirtschaftsförderung zuständig ist. Er wies 
zudem darauf hin, dass alle Infos - auch nach dem fünf-
wöchigen Projekt - auf der städtischen Website verfügbar 
sind: www.limbach-oberfrohna.de/praktikumsportal.html. 
Hier sind mehr als 30 Filme abrufbar. „Praktikumsbetriebe 
sichtbar machen, Jugendliche und Unternehmen zusammen-
bringen und das unkonventionell und spannend – das war 
unser Anliegen und wir freuen uns, dass wir dies umsetzen 
konnten. Das Projekt soll zukünftig ausgebaut werden – 
weitere Firmen, die Praktika anbieten, können sich gerne 
bei uns melden“, betonte Simone Friedrich. 
Das Projekt wurde durch die Fachkräfteallianz befürwortet.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des vom sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Gemeinsam mit Maskottchen LIMBO startete das Prakti-
kumsmobil am 26. August am Freien Evangelischen Lim-
bacher Schulzentrum. Am Steuer der „Ape“ Robert Hößler, 
rechts im Bild: Nadine Dörfler und Simone Friedrich, die das 
Projekt betreuen.

Sanierungsarbeiten am Schloss gehen voran
Bundestagsabgeordneter informiert sich über Verwendung 
der Fördermittel

Der Bundestagsabgeordnete Carlos Kasper schaute am 14. 
August auf Schloss Wolkenburg vorbei, um sich über den 
Fortgang der Sanierungsarbeiten zu informieren. Oberbür-
germeister Gerd Härtig freute sich, dass auch Planer Bert 
Hofmann die Zeit gefunden hatte, an dem Termin teilzu-

nehmen. Gemeinsam schauten sie sich im Witwenpalais 
um, wo mit Hilfe von Fördermitteln derzeit Fenster und 
Außentüren sowie die Freitreppe inklusive Natursteinmauer 

Am Rande des Termins trug sich das Mitglied des Deutschen 
Bundestages Carlos Kasper (links) ins Ehrenbuch der Stadt 
ein. Oberbürgermeister Gerd Härtig freute sich über seinen 
Besuch in der Stadt. „Wir wollen ihm mal zeigen, dass das 
Geld, dass in Berlin ausgegeben wird, auch wirklich verbaut 
wird“, betonte er mit einem Schmunzeln.
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Diese Baumaßnahme wird gefördert durch die Bundesbeauf-
tragte für Kultur und Medien und wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

(Foto S. 6 unten) in den Park saniert werden. Zudem wird als 
weiterer Fluchtweg die sich im Gebäude befindliche Treppe 
in Richtung Kräutergarten auf Vordermann gebracht. Eben-
falls im Plan: Die Fassade am Witwenpalais. Carlos Kasper 
(MdB) hatte sich in der Vergangenheit für das Ausreichen 
der Fördermittel aus dem Sonderprogramm Denkmalschutz 
stark gemacht. Insgesamt fließen in zwei Teilprojekten rund 
844.000 Euro vom Bund und etwa 506.000 Euro vom Land 
Sachsen. Den Rest der rund 1,79 Millionen Euro Gesamt-
kosten stemmt die Stadt aus Eigenmitteln. „Die Förderung 
ist ein Zeichen dafür, dass der Bund auch die kleinen Kom-
munen nicht vergisst – wir Abgeordneten achten auf die 
gleichmäßige Verteilung der Mittel“, betonte Carlos Kasper. 

Gleichzeitig lobt er die Stadt für die gute Vorbereitung, um 
auf die entsprechenden Programme schnell reagieren zu 
können und die Mittel abzurufen.

Jugendfeuerwehr probte den Ernstfall
Am zweiten Augustwochenende zogen die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr Pleißa zu einem Ausbildungswochenende 
in das Gerätehaus ein. Unterstützt wurden sie von sieben 
Jugendfeuerwehrmitgliedern der Berliner Partnerfeuerwehr 
Biesdorf. Ähnlich wie bei einer Berufsfeuerwehr wurden 
alle anfallenden Arbeiten in den zwei Tagen gemeinsam 
erledigt: Ausbildung, Sport, Kochen, Putzen und natürlich 
auch die Abarbeitung mehrerer Einsätze. 

Bereits am Freitagabend musste ein Brand auf dem Bau-
hofgelände gelöscht werden. Am Samstagmorgen galt es 
einen verletzten Waldarbeiter aus einer Grube im Wald 
zu retten. Kurz nach dem Mittagessen der nächste Alarm: 
Es wurde zu einer große Gemeinschaftsübung mit der 
Jugendfeuerwehr Kändler auf dem Gelände der BplusL 
Gruppe an der Johann-Esche-Straße gerufen. Mit drei 
Löschfahrzeugen, einem Tanklöschfahrzeug und einer 
Drehleiter rückten die Jugendlichen im Alter von 8 bis 15 

Frecher Fuchs ziert Trafohäuschen neben Fronfeste
enviaM-Graffiti-Projekt verschönert auch Stromkästen im 
Stadtpark

Ein weiteres tolles Graffiti-Projekt wurde am 26. August durchge-
führt. Gemeinsam mit Graffiti-Künstler Nico Roth verschönerten 
Schülerinnen und Schüler der Gerhart-Hauptmann-Oberschule 
das Trafohaus zwischen Fronfeste und dem Hotel „Lay-Haus“. 
„Für das schon durchgeführte Projekt mit den Bushäuschen 
gab es aus der Schule so viele tolle Entwürfe, die wir nicht in 
der Schublade verschwinden lassen wollten. Deshalb haben 
wir den Kontakt zur enviaM gesucht und mit ihnen über eine 
Umsetzung gesprochen“, so Katja Hasler vom städtischen Prä-
ventionsteam. Nico Roth, der im Auftrag des Energiedienstleisters 
in der Region Trafohäuschen und Stromkästen verschönert, hat 

Jahren an – natürlich unterstützt von aktiven Kameraden. 
Innerhalb weniger Minuten erfolgte die Rettung von vier 
Personen mittels Drehleiter und Tragen. Parallel dazu wur-
den acht Strahlrohre zur Bekämpfung des angenommenen 
Großbrandes in Stellung gebracht. (Fotos) Alle zeigten 
das in den Ausbildungsdiensten der Jugendfeuerwehr 
erworbene Wissen und waren trotz schweißtreibender 
Temperaturen eifrig dabei. Zu guter Letzt mussten am 
Samstagabend die Verletzten nach einem Verkehrsunfall 
versorgt und die Unfallfahrzeuge gesichert werden. Auch 
hier bewiesen die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Routine 
und handelten schnell und versiert. Am Sonntagmittag 
war die erlebnisreiche „Schicht“ beendet und alle konnten 
mit vielen tollen Erinnerungen die Heimreise antreten.
Ein Dank gilt allen Beteiligten – vor allem auch der Firma 
BplusL Infra Log GmbH, die die Großübung auf ihrem 
Firmengelände ermöglicht haben.

Marek Winter, Gemeindejugendfeuerwehrwart



SEITE 8 ‹ SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 2024 ‹ STADTSPIEGEL

mit den Kids aus mehreren Motiven ein großes Bild entworfen. 
Das wurde an dem Montag mit viel Begeisterung und Fleiß 
an das durch wilde Schmierereien arg verunstaltete Gebäude 
gebracht. Nach einer kurzen Stärkung ging es mittags weiter 
in den Stadtpark, wo gemeinsam noch Tiermotive an mehrere 
Stromkästen gesprüht wurden. „Zur Motivauswahl im Stadtpark 
fand ein Brainstorming vor Ort mit den Schülern und Tierpark-
leiter Patrick Prüß statt“, erklärte Katja Hasler. Sie dankte Nico 
Roth und enviaM sowie den Schülerinnen und Schülern, die 
von Schulsozialarbeiterin Andrea Magnus begleitet wurden, für 
ihre Unterstützung und die engagierte Umsetzung. Außerdem 
war das Team des Jugendclub „Suspect“ um Dominik Rabe in 
das Projekt mit eingebunden.

Matti aus der Klasse 6a freut sich über „seinen“ Pinguin, 
den er mit etwas Unterstützung durch Nico Roth selbst auf 
einen der Stromkästen im Stadtpark gesprüht hat. (Foto: 
Andrea Magnus)

„Nacht- und Nebelaktion“ für schöne Garagenwände
Nach den erfolgreichen Graffiti-Pro-
jekten mit Schülerinnen und Schülern 
an den Bushäuschen sowie Fronfeste 
und Stadtpark geht es nun in die dritte 
Runde. Im neuen Projekt „Grenzenlos 
farbenfroh @night“ werden die Gara-
genwände am Hohen Hain verschönert. 
Diese wurden zuletzt vor zehn Jahren 
gestaltet und sind nicht mehr so an-
sehnlich. „Regulär wäre dafür dieses 
Jahr kein Geld verfügbar, und ich hatte 
es gedanklich schon auf das kommende 
Jahr verschoben, aber meine Projekt-
konzeption hat die Jury überzeugt und 
wir bekommen das Gestaltungsprojekt 
gefördert. Damit sind wir eine von nur 
30 Aktionen in Sachsen, die ausgewählt 
wurden!“, freute sich Katja Hasler vom 

städtischen Präventionsteam. Die Aktion 
soll im Rahmen der „Sächsische Nacht 
der Jugendkulturen“ durchgeführt wer-
den und findet bereits am Wochenende 
vom 27. und 28. September statt. Katja 
Hasler freut sich, dass das mit Hilfe der 
langjährigen Ehrenamtlichen, Evelin 
Ogonowski, und weiteren Unterstützern 
möglich wird. Mit Acrylfarbe sollen drei 
Garagenwände durch Schülerinnen und 
Schüler der Geschwister-Scholl-Ober-
schule verschönert werden. „Wir wollen 
das in einer ‚Nacht- und Nebelaktion‘ 
durchführen, da das die Jugendlichen 
mehr anspricht. Deshalb mein Appell 
an alle Anwohner und Vorbeifahrenden 
– keine Angst, es sind keine zwielichti-
gen Gestalten am Werk, sondern es ist 

Die 6. Sächsische Nacht der Jugendkul-
turen ist ein Projekt der LKJ Sachsen e. V.

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert mit Steuer-
mitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

ein offizielles Projekt Stadtverwaltung 
gemeinsam mit dem ‚Bunten Bürger-
forum‘“, so Katja Hasler.

Sommer, Sonne, Sonnenbad!
Städtisches Freibad im deutschlandweiten Ranking auf 
vorderem Platz – 2024 rund 45.000 Besucher

Dass es im Sonnenbad Rußdorf einfach super ist, wissen viele 
Badegäste aus Limbach-Oberfrohna und Umgebung. Nun ist es 
durch den bundesweiten Vergleich des Portals Testberichte.de 
auch offiziell bestätigt. Dort wurde die städtische Einrichtung 
mit 4,7 Sternen bewertet und kam somit im deutschlandweiten 
Vergleich von 1.700 Freibädern auf Platz 21 - Chapeau! 
Ein Grund für das gute Abschneiden ist sicher die 2018 ab-
geschlossene Modernisierung des traditionsreichen Bades, 
das im kommenden Jahr 120 Jahre alt wird. Für rund 3,6 
Millionen Euro aus Mitteln der Stadt wurde die komplette 
Technik erneuert und neue Becken aus Edelstahl eingebaut. 
Neben einem großen überdachten Planschbecken für die 

Kleinsten gibt es ein Multifunktionsbecken mit Wellenrutsche, 
Strömungskanal und Sprudelliegen. Schwimmbegeisterte 
kommen im angrenzenden 25-Meter-Becken auf ihre Kosten 
und besonderer Anziehungspunkt für Kinder und Jugendliche 



SAMSTAG, 14. SEPTEMBER 2024 › STADTSPIEGEL › SEITE 9

ist der Sprungturm mit 1 Meter-, 3 Meter- und 5 Meter-Brett. 
Auch der unter großen Bäumen befindliche Spielplatz wurde 
komplett neugestaltet. Drei Beachvolleyballplätze und zwei 
Tischtennisplatten laden zu sportlicher Betätigung auch 
außerhalb des Wassers ein. Gelobt wird zudem die Imbissver-
sorgung, die Ngoc Nguyen seit Mai übernommen hat. Neben 
Klassikern, wie Pommes, Schnitzel und Eis bietet sie auch 
asiatische Speisen an, die bei den Gästen gut ankommen. Zum 
Verweilen lädt die Terrasse ein, die sich auf dem ebenfalls 
2017/18 neu errichteten Funktionsgebäude befindet und einen 
guten Blick über Schwimmbecken und Volleyballplätze bietet. 
Aber alle Neuerungen wären nichts ohne das engagierte und 
freundliche Team des Sonnenbades. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sorgen gemeinsam nicht nur für eine gepflegte 
und saubere Anlage, sondern sind auch jederzeit für die Ba-
degäste da - egal ob es um das Ausleihen von Sportgeräten, 
das Verarzten von kleinen Blessuren oder das Ablegen eines 
Schwimmabzeichens geht. „An besonders warmen Tagen - 
Spitzenreiter 13. August mit gut 2.000 Besuchern - werden 
wir dabei schon stark gefordert, denn natürlich sind wir in 
erster Linie für die Sicherheit aller Gäste und das Überwachen 
der Wasserqualität da. Unterstützt werden wir jederzeit gut 
von den Kollegen aus dem LIMBOmar, Rettungsschwimmern 
der Wasserwacht, und auch ehemaligen Schwimmmeistern“, 
betonte Pierre Schwarz, der das Sonnenbadteam leitet. Na-
türlich freuen sich alle über die gute Bewertung ihres Bades 
und die tägliche positive Resonanz der Besucherinnen und 
Besucher. Diese wissen nicht nur das klare Wasser in den 
Becken und die großen, sauberen Liegewiesen zu schätzen, 
sondern ebenso die kostenlosen Parkplätze direkt vorm Bad. 
„Ein dickes Lob an das gesamte Team vor Ort – die gute Be-
wertung kommt nicht von ungefähr“, betonte Dirk Schuler, der 

Andreas Pfau (Kassenmitarbeiter), Pierre Schwarz (Fachange-
stellter für Bäderbetriebe) und Klaus Mahn (Schwimmmeister, 
hinten von links) sorgen gemeinsam mit Bert Maibier (Kassen-
mitarbeiter und Rettungsschwimmer), Michael Plänitz (Kas-
senmitarbeiter) und Frank Prager (Rettungsschwimmer, alle 
drei nicht im Bild) im Sonnenbad für Sicherheit und das Wohl 
der Badegäste. Unterstützt werden sie von den Kolleginnen und 
Kollegen aus dem LIMBOmar und weiteren Rettungsschwim-
mern. Christine Köhler (vorn) ist die "gute Seele" des Freibades.

als Eigenbetriebsleiter der Städtischen Bäder für Sonnenbad 
und LIMBOmar verantwortlich ist. 
Geöffnet ist das Sonnenbad noch bis Ende September täglich 
von 11 bis 19 Uhr. Der Eintritt kostet 4 Euro, 2,50 ermäßigt und 
11 Euro für Familien. Ab 18 Uhr gibt es die Feierabendkarte 
für 2,50 (ermäßigt 1,50). Familienpass-Inhaber aus Limbach-
Oberfrohna zahlen pro Person 1 Euro Eintritt.
Quelle: https://www.testberichte.de/tb/freibad-ranking-2024.html

40 Jugendliche bei Buchsommer am Start
Bibliotheksleiterin zieht positive Resonanz für Premiere
Die Stadtbibliothek „Gert Hofmann“ nahm dieses Jahr zum ersten 
Mal am Buchsommer Sachsen, einem kostenlosen Leseförde-

rungsprojekt für Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren, teil. 
Es standen eine Menge topaktueller Bücher bereit, ob Fantasy, 
Liebesgeschichten, Abenteuer oder spannende Romane – für 
jeden war etwas dabei. Fast 40 Jugendliche hatten sich ange-
meldet und davon ca. 75 Prozent das Ziel von mindestens drei 
gelesenen Büchern in der Ferienzeit erreicht. Als Anerkennung 
wurde den Teilnehmern am 16. August bei der Abschlussfeier in 
der Bibliothek das Buchsommer-Zertifikat überreicht. Als Special-
Guest hatten wir den Zauberkünstler Peter Mika eingeladen, der 
mit seiner interaktiven Show die Teilnehmer verzauberte und für 
ausgelassenen Stimmung sorgte. Wer nicht an der Abschlussfeier 
teilnehmen konnte, kann das Zertifikat noch nachträglich in der 
Bibliothek abholen und wer nun traurig ist, dass er in diesem Jahr 
nicht dabei war - die nächste Chance wartet im Sommer 2025.
Der Landesverband Sachsen im Deutschen Bibliotheksverband 
e.V. wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für 
Wissenschaft, Kultur und Tourismus. 
Diese Einrichtung wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushalts. 

Text und Foto: Katy Barthel, Leiterin der Stadtbibliothek
In diesem Jahr beteiligte sich das Team der Stadtbibliothek (im 
Bild: Anett Sauer und Julia Kreher) erstmals am „Buchsommer“.

„Happy Brook Festival“
Erfolgreich die dritte Auflage im Stadtpark Limbach gefeiert

Es ist unglaublich, dass wir trotz der ganzen Hürden, die 
dieses Jahr überwunden werden mussten, die Veranstaltung 
durchführen konnten. Einen Monat vor dem Festival stand 
alles auf der Kippe! Das „Happy Brook Festival“ musste in 
diesem Jahr mit wesentlich weniger Geld auskommen und 
in den Stadtpark ausweichen. 
Im Nachhinein betrachtet war es die richtige Entscheidung, 

zwischen den Bäumen im Schatten entstand im Stadtpark 
eine einzigartige Atmosphäre, die Stimmung war ausgelassen 
und wir bekamen von den Besuchern durchweg positives 
Feedback. Wir schauen auch auf eine gute Zusammenarbeit 
mit der Parkschänke zurück, die für unsere Besucher und 
Künstler die Catering-Versorgung übernommen hat.
Neben regionalen Künstlern traten auch überregional be-
kannte Bands auf wie „RAUM27“ aus Bremen und „Focus.“ 
aus Riesa, diese brachten die Stimmung auf den Höhepunkt. 

weiter auf Seite 10
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UNSERE KITAS UND SCHULEN

Das Organisationteam der 12. Klasse steckt bereits in den Vorbe-
reitungen des Abiballs. Die Schülerinnen und Schüler würden sich 
über finanzielle Unterstützung sehr freuen. (Foto: Johanna Seifert)

Unterstützen Sie den Abiturjahrgang 2025 des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums! 

Kalender mit Schülerkunstwerken erhältlich

Die 11. Klasse gerade so überstanden, und schon beginnt der 
nächste Stress: So ergeht es uns, den Schülerinnen und Schülern 
des Abiturjahrgangs 2025 am Albert-Schweitzer-Gymnasium. 
Neben dem Prüfungsdruck steht für uns auch die Organisation 
und Finanzierung unseres Abiballs in der Stadthalle Limbach-
Oberfrohna auf der To-do-Liste. Unser Ziel ist es, einen unver-
gesslichen Abschluss unserer Schulzeit zu feiern – und dafür 
benötigen wir Ihre Unterstützung. Um die Eintrittspreise für 
Familie und Freunde erschwinglich zu halten, müssen wir eine 
beträchtliche Summe aufbringen. Deshalb haben wir im Rahmen 
eines Projekts einen wunderschönen Kalender entworfen, der 
selbstkreierte Kunstwerke unserer Abiturienten enthält. Dieser 
Kalender kann durch eine kleine Spende erworben werden, und 
der gesamte Erlös fließt in die Finanzierung unseres Abiballs. 

Wenn Sie uns also bei der Realisierung dieses wichtigen Ereig-
nisses helfen und sich gleichzeitig einen einzigartigen Kalender 

Verwaltung will mit Bürgern ins Gespräch kommen

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Neben dem musikalischen Programm 
gab es auch Mitmachangebote. Das Fab-
mobil, ein Doppeldeckerbus ausgestattet 
mit einer High-Tech-Werkstatt lud zum 
Kreativwerden ein. Hier konnten sich 
die Besucher an 3D-Druckern, Laser-
schneidern und Plottern ausprobieren.
Zusammengefasst konnten wir eine 
kleine, aber feine dritte Auflage durch-
führen und sind guter Dinge auch im 
nächsten Jahr wieder durchzustarten. 
Vielen Dank an alle Helfer und Unter-
stützer, die das Happy Brook Festival 

auch in diesem Jahr zum Funkeln ge-
bracht haben!
Die Veranstaltung wurde komplett über 
Förderungen, sowie auch Spenden fi-
nanziert, somit konnten wir auch in 
diesem Jahr einen kostenfreien Ein-
tritt realisieren! Ein großer Dank geht 
dabei vor allem an die „Partnerschaft 
für Demokratie Limbach-Oberfrohna“, 
dem „Land in Sicht e.V.“ und der Stadt-
verwaltung Limbach-Oberfrohna, für 
die finanzielle und materielle Unter-
stützung.

Wer uns unterstützen möchte kann 
liebend gern unseren Verein TinTower 
e.V. eine Spende zukommen lassen. 
Dankeschön! 

Falk Scheel, TinTower e.V.

(Foto: Joelle Weber) (Foto: Moritz Gasch)

Auch in diesem Herbst finden wieder Bürgerversammlungen 
in allen Ortsteilen statt. Oberbürgermeister Gerd Härtig und 
weitere Vertreter der Stadtverwaltung möchten bei diesen auf 
die vergangenen Monate zurückblicken und über aktuelle 
Vorhaben sprechen. Dazu sind alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Ortsteils herzlich eingeladen. Natürlich können 

an den Abenden auch Anfragen gestellt sowie Anregungen 
und Kritik vorgebracht werden. Der nächste Termin ist:
Bürgerversammlung Kändler
Mittwoch, 25. September, um 19 Uhr
Schulspeisesaal des Rathauses
Hauptstraße 30
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legte viel Wert darauf, auf jeden Einzelnen einzugehen, um ein 
harmonisches Bild der Gruppe zu erwirken. Die Schülerinnen 
und Schüler hatten jede Menge Spaß und wurden ermutigt, 
ihren Talenten nachzugehen sowie stolz auf sich zu sein.

Andrea Magnus, Schulsozialarbeiterin

Für die beiden Klassen 7 der Gerhart-Hauptmann-Oberschule 
startete das neue Schuljahr auf besondere Art und Weise. 
Am 12. und 14. August hieß es einen Tag lang afrikanisches 
Trommeln mit Jacob Nii Anum Odametey. Getrommelt wur-
de im grünen Klassenzimmer der Schule. Jacob ist Musiker, 
Künstler, Akrobat und Pädagoge 
– kurz gesagt ein Multitalent mit 
großem Herz. Man sagt, Musik 
sei die Sprache der Seele. Für 
Jacob trifft das auf jeden Fall zu. 
Durch sein sonniges Gemüt und 
seinen Humor gelang es ihm, alle 
Jugendlichen mitzureißen. In den 
Trommelworkshops zeigte er viel 
Einfühlungsvermögen, Kreativität 
sowie seine Liebe zur Musik. Er 

Gemeinsam trommeln für mehr Zusammenhalt
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Herzliche Einladung zur Einweihung 
am 24. September ab 15 Uhr

Kita-Neubau wird übergeben

Diese Baumaßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuer-
mittel auf der Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts. 
Gefördert durch die Bundes
republik Deutschland Fördermittelgeber: Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages.

hat das Architekturbüro Bochmann aus Chemnitz für sich 
entschieden. Insgesamt investiert die Stadt rund 6,47 Mil-
lionen Euro in die moderne Kindertagesstätte. Rund 780.000 
Euro fließen davon aus Fördermitteln von Bund und Land. 

Nach mehr als zwei Jahren Bauzeit ist es endlich soweit: Die 
neue Kindertagesstätte Am Wasserturm wird übergeben. 
Dazu sind alle Interessenten am 24. September ab 15 Uhr 
herzlich eingeladen. An dem Tag ist ein buntes Programm 
geplant – unter anderem zeigen die Kita-Kinder, wie sehr 
sie sich auf ihr neues Haus freuen. LIMBO ist auch am 
Start und für alle Besucher gibt es Leckeres vom Grill sowie 
Gratis-Fassbrause. Natürlich können die neuen Räume an 
dem Tag in Augenschein genommen werden.
Mit diesem Projekt realisiert die Stadtverwaltung erstmals den 
Neubau einer Kindertagesstätte. Bereits im Juli 2020 wurde 
der Baubeschluss für den Neubau für 140 Kinder mit neun 
Integrativplätzen in einer Krippen-Kindergarten-Kombination 
an der Prof.-Willkomm-Straße gefasst. Im Vorfeld hatte die 
Stadt im Jahr 2018 einen Architektenwettbewerb ins Leben 
gerufen, um für die baulich nicht mehr zeitgemäße Einrich-
tung aus DDR-Zeiten einen Neubau zu entwerfen. Diesen 

sichern möchten, geben Sie Ihre Bestellung gern über den hier 
abgedruckten QR-Code (einfach mit dem Handy scannen) oder 
den Link http://tiny.cc/bestellung_abikalender auf. Bei Fragen, 

Problemen oder einem Spendenwunsch 
können Sie uns über diese E-Mail-Adresse 
kontaktieren: kalender.asg@web.de. Wir 
danken Ihnen herzlichst für Ihre Unter-
stützung!
Alba K. Stiegler und das Organisationsteam
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Ein Angebot der Kreisnaturschutzstation Gräfenmühle. 
Treff: 9 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 13.30 Uhr 
Kosten: 5 Euro (inklusive Mittagessen und einer kleinen 
Überraschung!) 
 
Mittwoch, 9. Oktober 
KRITISCHES KINO zeigt: „Kriegerin“ im Apollo 
Filmtheater Limbach-Oberfrohna (FSK ab 12 Jahren) 
Der Förderverein für offene Jugendarbeit im Limbacher Land 
e.V. lädt ein zum Kinoabend mit anschließendem Filmge-
spräch… gefördert durch die Partnerschaft für Demokratie 

Das Jugendhaus „AREA 23“ 
in Rußdorf, Meinsdorfer Stra-
ße 5, lädt in den Herbstferien 
2024 zu folgenden Veranstal-
tungen ein: 
Dienstag, 8. Oktober 
Auf ins Abenteuer Natur! 

Herbstferienprogramm im Jugendhaus „AREA 23“  

Eine spannende Exkursion mit einem Naturexperte durch 
Wald, Wiese und vorbei an Teichen… Von einem Naturex-
perten erfahren wir etwas über die Tiere des Waldes und 
was Naturschutzarbeit für Mensch und Umwelt bedeutet. 

– am 21. September wieder mit Lis Noir und Freunden sowie 
am 19. Oktober mit Ulli Arnold sowie Tim Köhler & Band“. 
Beginn ist jeweils 19 Uhr, Karten sind zu je 15 Euro unter 
www.liederkarussell.com erhältlich.
Für den 25. Oktober ist eine „Guitar Night“ mit der Gitarren-
gruppe Gehlsdorf geplant. Einlass ist bereits 19 Uhr, los geht’s 
um 20 Uhr, der Eintritt kostet 6 Euro.
Für alle Veranstaltungen (außer Liederkarussell) sind Karten 
im Café Rhino, in der Stadtinformation oder an der Abendkasse 
erhältlich.

Alle Termine und mehr zum Projekt Kulturkeller: 
www.limbach-oberfrohna.de/kulturkeller

Termine im Kulturkeller 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet um 19 Uhr 
ein Vereinstreffen im „Café Meyer“ statt - Interessenten 
sind herzlich willkommen. Zum 1. Juli wurde das Projekt 
Kulturkeller nun von der Verwaltung an die FZLO Freizeit-
stätten Limbach-Oberfrohna GmbH übergeben, die auch die 
Stadthalle betreibt. Hier wird sich Mitarbeiter Marvin Mül-
ler federführend um die weitere Belebung der Kulturstätte 
kümmern. Interessenten können sich gerne per Mail an ihn 
wenden: m.mueller@stadthalle-limbach.de

Aktuelle Termine:
Am 19. September kommen 19 Uhr „Die Stiehlblüten“ mit 
ihrem Programm „Von Jägern und Gejagten“ in den Keller. Sie 
widmen sich in ihrem neuen Programm einem Thema, von 
dem sie rein gar nichts wissen und befinden sich damit nach 
eigener Aussage in guter Gesellschaft zu vielen politischen 
Verantwortungsträgern unseres Landes.
Anschließend dreht sich gleich zweimal das „Liederkarussell“ 

Vortrag RE/Konstruktionen 
- NOW and THEN 
Donnerstag 19. September, 18:30 Uhr 
Zur Rekonstruktion des Gewebes „Muschel“ von Gunta Stölzel
Referentin: Katharina Jebsen, Textildesignerin
Der Vortrag findet im Rahmen der Ausstellung „Kurt Schmidt 
und die Bauhausbühne“ statt. Gunta Stölzel war Weberin am 
Bauhaus und leitete die Webereiwerkstatt am Bauhaus in Dessau. 
Der poetisch-analytische Bericht zur Rekonstruktion des Gewebes 
„Muschel“, entworfen von Gunta Stölzl, gewährt Einblicke in ein 
Werkstattleben, das sich zwischen Geschichte(n), Präzision und 
eigener Inspiration im beständigen Fluss befindet. Das Gewebe 
wurde von der Referentin rekonstruiert, also neu gewebt. Es ist 
Teil der Ausstellung „Gunta Stölzl und Johannes Itten. Textile 
Universen“ sein, die aktuell im Kunstmuseum Thun (Schweiz) 
zu sehen ist. Katharina Jebsen ist Textildesignerin und hat seit 
kurzem die Professur für Textildesign an der Hochschule in 
Schneeberg inne. 

Alle Workshop-Termine:
28. September von 12 bis 17 Uhr	 Sashiko-Sticken
5. Oktober von 13 bis 17 Uhr 	 Sockenstricken (Teil 1)
8. Oktober von 13 bis 17 Uhr	 Ferienprogramm: Kinder- 
	 patchwork
12. Oktober von 13 bis 17 Uhr 	 Sockenstricken (Teil 2)
19. Oktober von 13 bis 17 Uhr 	 Handarbeitstreffen
26. Oktober von 12 bis 17 Uhr	 Grundkurs Maschinenstricken

Museumsleiterin Dr. Barbara Wiegand-Stempel und Kurato-
rin Dr. Claudia Tittel freuen sich über den Start des zweiten 
Teils der Ausstellung „Kurt Schmidt und die Bauhaus-Bühne“. 
Das Foto zeigt sie an der vom Künstler geschaffenen Farb-
orgel. Je nach Lichteinfall und Standort des Betrachters kom-
men die eingesetzten Farben unterschiedlich zur Geltung.

9. November von 12 bis 17 Uhr	 Patchwork-Nikolausstiefel
16. November, Uhrzeit folgt	 Spinnmaschine selbst gebaut:  
	 E-Spinner
23. November von 13 bis 17 Uhr	 Grundkurs Stickmaschine
	 – Aufnäher sticken
Anmeldung unter: 03722/93093,
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Adressen und Öffnungszeiten der städtischen Museen – siehe 
Seite 2

Termine im Esche-Museum

UNSERE VERANSTALTUNGEN
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Wir ziehen um!

Tag der offenen Tür
in der Rettungswache Limbach-Oberfrohna
Hohensteiner Str. 145, 09212 Limbach-Oberfrohna

am 21.09.2024  
von 9.00 - 16.00 Uhr

Das erwartet Euch:
 Technikschau Freiwillige Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei
 Hüpfburg, Bobbycars
 Torwandschießen und vieles mehr
  Rundgang durch die neue Rettungswache
  Schauvorführungen vom Rettungsdienst
  Leckeres vom Grill
  Getränke
 Kaffee und Kuchen

Limbach-Oberfrohna 
Beginn: 17.00 Uhr, Eintritt frei! 
 
Donnerstag, 10. Oktober
Kürbisfestival im Schloss Lichtenwalde & 3D-Mitmachbilder 
Riesige Skulpturen aus tausenden Kürbissen verwandeln 
den Schlosspark in ein märchenhaftes Wunderland. Danach 
besuchen wir im Schloss die Erlebnisausstellung „Sterntaler 
Best of“ mit 3D- Mitmachbildern der schönsten Märchen 
von den Gebrüdern Grimm bis 1001 Nacht… 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 15 Uhr 
Kosten: 18 Euro (Bitte Verpflegung mitbringen!) 
 
Dienstag, 15. Oktober 
Wasserspaß in Bad Lausick! 
Mit Reifen- und Röhrenrutsche, Strömungskanal und Sprung-
türmen – ein beliebter Klassiker! 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis ca. 16 Uhr 
Kosten: 20 Euro (Bitte Verpflegung mitbringen!) 
 
Donnerstag, 17. Oktober 
Kartoffelfest im Jugendhaus! Hoch lebe die Knolle! 
Wir fertigen tolle Objekte mit Kartoffeldruck, basteln Kar-
toffelgeister, die Feuerschale brennt, wir schauen Video… 
Es gibt Verpflegung rund um die Kartoffel! 
Treff: 10 Uhr im Jugendhaus, bis 14 Uhr 
Kosten: 5 Euro (inklusive Verpflegung) 
 
Infos auch auf www.area23-russdorf.de 
Anfragen und Anmeldungen bitte unter Tel. 03722/93192. 
Sollten wir unterwegs sein, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen – wir rufen zurück! Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Das Team vom Jugendhaus „Area 23“ 
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Am 1. Oktober dieses Jahres erwartet Sie von 9:00 Uhr bis 
18:00 Uhr ein buntes Programm:

Büro des Oberbürgermeisters
•	Schau rein beim Oberbürgermeister!
•	Das Präventionsteam hat anlässlich des „Tages der offenen 

Tür“ die Kinderlernhefte „VerstehMal: mein Rathaus“ neu 
aufgelegt. Hier erfahren die Kleinen welche Aufgaben eine 
Stadtverwaltung hat und was dazu gehört, wenn man bspw. 
einen neuen Spielpatz bauen möchte. 

•	Im Innenhof - Rathaus-Escape-Room: Entdecke spielerisch 
die Kommunalpolitik und löse Rätsel, um aus dem Rathaus 
zu entkommen

•	Vorstellung unserer Partnerstädte

Stadtinformation - Standplatz vor Haus B
•	Glücksrad
•	Maskottchen LIMBO ist zu Besuch
•	die Fronfeste - das einstige Gefängnis der Gerichtsherrschaft 

Limbach und heutiger Standort des städtischen Kostüm-
fundus - kann besichtigt werden

•	Tierpark und Esche-Museum stellen sich vor; 
	 Mitmach-Angebote (2. OG im Haus B)

Bauhof - Präsentation auf dem Parkplatz am Rathaus
•	der Bauhof präsentiert sich unter dem Motto „Stadtver-

waltung ist auch Handwerk“: Vorstellung der Gewerke in 
der Stadtverwaltung (Straßenwärter, Gärtner, Elektriker, 
Wasserbauer, Forstwirt, Hausmeister), LKW mit Winter-
dienstausrüstung, Unimog mit Gießtechnik, Gussasphalt-
kocher Vorführung, Forstwirt mit Häcksler und Ford Ranger, 
Seilwinde spannen, Kettensägen präsentieren

Standesamt - Haus A
•	Schautrauungen für Kindergruppen (bitte mit Anmeldung)

Bürgerbüro - Haus C
•	Vorführung des neuen Fotoautomaten für Passfotos

E-Government - 2. OG im Haus B
•	Virtueller Rundgang mit VR-Brillen
•	Vorstellung der bereits möglichen Online Antragsarten der 

Stadtverwaltung

Ordnungsamt - Haus C und D/Innenhof
•	Vorführung Geschwindigkeitsmessung im Innenhof
•	Möglichkeit zur Fahrradcodierung (Wichtig! Eigentums-

Nachweis erforderlich), Seh- und Reaktionstest, Wissensquiz 
mit der Verkehrswacht Zwickauer-Land

•	Vorstellung der Polizeiarbeit durch den Bürgerpolizist
•	Polizeiprävention - Informationen/Aufklärung zum Thema 

Schockanrufe, Enkeltrick, (K)Einbruchschutz und Aktionen 
für Kinder

Liegenschaften - Haus F
•	Vorstellung Forstarbeit: Duftorgel, Tast-Box, Darstellung 

verschiedener Wildarten, Plakate vom Jahr der Wälder mit 
verschiedenen Baumarten

Wohngeldstelle - Haus E
•	Proberechnungen Wohngeld

Stadtplanung und Bau - Haus E und F
•	Info Ausstellung zu Städtebauförderung, EFRE-Projekte 

und Bauleitplanung

•	Ausstellung „Stadtentwicklung in Zahlen“
•	Bereich Tiefbau: Straßenkarte sowie Informationen zur 

Gewässerunterhaltung
•	Baustellenführung „Paul-Fritzsching-Platz“ 10 Uhr und 

16.30 Uhr für Bürger mit Sebastian Wager, Treffpunkt Be-
reich Tiefbau/Haus F

•	Hochbau: Präsentation vom Bau des Hippodroms und 
weiterer Hochbauprojekte

•	Flurgespräche in jedem Sachgebiet möglich

Finanzbereich - 1. OG im Haus B
•	Ein Sack voll Geld - Schätze den Wert (beste Schätzung 

gewinnt) Haushaltsplanung für Erwachsene und Kinder - 
Umfrage zur Verteilung der verfügbaren Haushaltsmittel

Personal - 2. OG im Haus A
•	Ausbildungsmöglichkeiten bei der Stadtverwaltung Lim-

bach-Oberfrohna

Prävention - 2. OG im Haus A
•	Allianz Sichere Sächsische Kommunen (ASSKomm) - Was 

ist kommunale Prävention, wie funktioniert diese und 
welche Akteure braucht es?

•	Infos zur Bürgerbefragung
•	Projects | Faces | Democracy – EinBlicke in die Partnerschaft 

für Demokratie

Tag der offenen Tür

Was sonst noch los ist ...
•	1. OG Haus D - Ausstellung „Aufarbeitung - Die DDR in der 

Erinnerungskultur” erzählt vom Umgang mit der Geschichte 
der SED-Diktatur und der staatlichen Teilung seit dem Ende 
der DDR. Die Ausstellung ist ein Beitrag zum Erinnerungsjahr 
2024, in dem die doppelte deutsche Staatsgründung 75 und 
die Friedliche Revolution 35 Jahre zurückliegen. 

Als Rahmenprogramm stellt die Stadtbibliothek eine Bücher-
Ausstellung zum Thema: Grundgesetz/Friedliche Revolution 
in den Räumen der Bibliothek zusammen. 

•	1. OG Haus A - Ausstellung der Oberschulen und des 
Gymnasiums

	 „L.-O. My Place to be“
•	die Feuerwache Limbach ist offen und kann besichtigt werden
•	für Speisen und Getränke wird gesorgt sein – Popcorn oder 

Zuckerwatte wird es kostenlos im Rathaushof geben
•	Walking-Act mit Mr. Wolke mit modellierten Ballons & kleinen 

Taschentricks
•	ganztägig Führungen im Rathaus (bitte mit Anmeldung)
•	die Bürgerstiftung stellt sich vor
•	Präsentation der Bona Vita - Soziale Dienstleistungen in Lim-

bach-Oberfrohna
•	die Stadthalle öffnet die Türen von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

- werft einen Blick in den Saal, die Hirsch-Bar oder in die 
Technik-Räume
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weiter auf Seite 16

stehen Arrangements klassischer Meisterwerke, unter anderem 
von Giuseppe Tartini, Antonio Vivaldi, Claude Debussy, Pablo 
de Sarasate, Isaac Albéniz, sowie Kompositionen von Roberto 
Legnani. Das Publikum darf ein spannendes Konzert erwarten 
und genießen. Weitere Informationen und www.elegmusic.com. 

Der Vorstand des Fördervereins Schloss Wolkenburg

Nicht vergessen: am morgigen Sonntag (15. September) um 17 
Uhr sind Ariana Burstein (Cello) & Roberto Legnani (Gitarre) im 
Festsaal des Schlosses Wolkenburg zu Gast. Eintrittskarten gibt 
es noch ab 16:30 Uhr an der Konzertkasse. Auf dem Programm 

Duo Burstein & Legnani im Schloss Wolkenburg
Virtuose Musik für Cello und Gitarre 

Gaststätten dokumentiert und das sind längst noch nicht 
alle“, betonte Dr. Harald Koch. Mindestens einen Kalender 
bekommen die Akteure rund um René Ilausky, der für die 
Gestaltung zuständig ist, noch zusammen. In diesem Jahr 
freuen sie sich, dass das neu eröffnete Hippodrom enthalten 
ist und das „Haus Einheit“, an das viele sicher noch gute 

Gleich zwei Kalender hat der Fotoclub „Objektiv“ des Vereins 
„Halt“ in diesem Jahr erstellt. Zusätzlich zu der schon 12. 
Auflage unter dem Motto „Gaststätten in Limbach-Oberfroh-
na früher und heute“ gibt es diesmal auch noch einen mit 
dem Titel „Stadtparkfest im Wandel der Zeit“. Ein Exemplar 
ihres Gaststättenkalenders überreichten sie Ende August an 
Oberbürgermeister Gerd Härtig. „Wir haben somit bisher 144 

Fotoclub des „Halt“ überreicht neuen Gaststättenkalender

Über den Titel „Größtes Team“ freute 
sich die Stadtverwaltung, die mit 14 
Startern – unter ihnen auch Bürger-
meister Robert Volkmann und Kämme-
rin Inka Mokros - dabei war. Übrigens 
dicht gefolgt von der städtischen Ge-
bäudegesellschaft Limbach-Oberfroh-
na mbH, die angeführt von Geschäfts-
führer Norbert Gruss ebenfalls viele 
flinke Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am Start hatte.

dem waren drei Spieler des CFC für eine 
Autogrammstunde vor Ort. Für gute Musik 
sorgte „Whopper“ und das leibliche Wohl 
der Teilnehmer hatte die „Parkschänke“ im 
Blick. Der Dank der Lionsmitglieder gilt 
außerdem allen Spendern, dem Laufverein 
„Limbach 2000“ sowie den Mitarbeitern 
der Unteren Naturschutzbehörde, die die 
Strecke durch das Teichgebiet ermöglicht 
haben.

Die 4. Auflage des Lionsman ging bei 
strahlendem Sonnenschein und mit vie-
len Teilnehmern am 22. August über die 
Bühne. Pünktlich 17 Uhr erfolgte der Start-
schuss an der Parkschänke durch Ober-
bürgermeister Gerd Härtig. Sportexperte 
Bernd Lindner übernahm gemeinsam 
mit Stadthallen-Chef Wolfgang Dorn die 
Moderation des Benefiz-Events, das der 
Lions-Club Limbach-Oberfrohna wieder 
mit viel Engagement auf die Beine gestellt 
hatte. Alle der rund 150 Teilnehmer muss-
ten eine Strecke über etwa fünf Kilometer 
meistern, die durch Stadtpark, Tierpark und 
Landschaftsschutzgebiet führte. „Diese 
landschaftlich schöne Route ist eine Be-
sonderheit unseres Laufs“, betonte Lions-

Benefizlauf für guten Zweck -
150 Starter beim Lionsman dabei

UNSERE VEREINE

Simson Schwalbe gestohlen
Im Zeitraum vom 26. August, 7 Uhr, bis 27. August, 7 Uhr, 
entwendeten Unbekannte ein Moped der Marke Simson. Es 
war gesichert in einer Tiefgarage im Grützmühlenweg abge-
stellt. Die blaue Schwalbe trug das Versicherungskennzeichen 
587 JMG. Der Diebstahlsschaden beträgt circa 2.000 Euro.
Sind Ihnen im Bereich des Grützmühlenwegs Personen auf-
gefallen, die mit dem Diebstahl in Verbindung stehen könnten? 
Oder können Sie Hinweise zum Verbleib des Zweirades machen? 
Zeugenhinweise nimmt das Polizeirevier in Glauchau entgegen, 
Telefon: 03763/640.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

Simson S51 Enduro gestohlen
In der Nacht zum 26. August entwendeten Unbekannte eine 
Simson S51 Enduro, die gesichert auf einem Parkplatz am 
Hopfenweg in Bräunsdorf nahe der Feuerwehr abgestellt 
war. Das grün-schwarze Moped trug das Versicherungskenn-
zeichen 829 BAE und war etwa 2.000 Euro wert.
Haben Sie den Diebstahl bemerkt oder die Simson seit der 
Nacht gesehen? Hinweise nimmt die Polizei im Revier Glauchau 
entgegen, Telefon: 03763/640.

DIE POLIZEI INFORMIERT

Präsident Alexander Richter 
im Vorfeld der Veranstaltung. 

Natürlich diente der Lauf, 
der als Firmenlauf aus-
geschrieben war, an dem 
aber auch Privatperso-
nen teilnehmen konnten, 
dem guten Zweck. „Ganz 
unter dem Lions-Motto 
‚we serve - wir dienen‘ 
wollen wir die Gelder 
wieder für das Zirkus-
projekt an den Grund-
schulen verwenden so-

wie für die Revitalisierung des Teichgebiets 
einsetzen“, so Alexander Richter weiter.
Beim Lauf floss viel Schweiß, aber für alle 
Teilnehmer galt das olympische Motto: 
„Dabei sein ist alles!“. Zur Siegerehrung 
strahlten dann alle in ihren „Finisher-T-
Shirts. Denn hier ging es nicht nur um 
den schnellsten Mann oder die schnellste 
Frau, auch eine Kinder- und Teamwertung 
war dabei. Zudem gab es die Chef-Chal-
lenge und der originellste Teamname 
wurde gekürt.
Anziehungspunkt war ebenso die Tombola 
mit tollen Preisen, unter anderem Hotel-
gutscheinen oder ein Niners-Fanpaket. 
„Glücksfee“ Klara Lindner bewies beim 
Ziehen der Lose ein gutes Händchen. Zu-
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gleich an zwei Tagen das jährliche Sommerfest gefeiert. 
Am 13. und 14. August hieß Einrichtungsleiter Peter Geiler 
seine 114 Seniorinnen und Senioren mit ihren Angehörigen 
herzlich im Garten und Foyerbereich willkommen.
Um die ca. 200 Gäste zu verköstigen und auch den Platz 

Im Alter wird man noch lang nicht müde, das zeigten die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz „Zum 
Rittergut“ auf der Burgstädter Straße. In diesem Jahr wurde 

Sommerfest in der Seniorenresidenz „Zum Rittergut“
Ein Fest, das in Erinnerung bleibt

Die Mitglieder des Damen Lions-Clubs „Limbach Fideliter“ 
(links im Bild) schauen regelmäßig vorbei und unterstützen 
das Team des Pflegeheims seit Anfang des Jahres ehrenamt-
lich. Zum Fest betreuten sie mit viel guter Laune unter ande-
rem die Tombola.

Wie jedes Jahr wurde Mitte August zum Sommerfest im Bona 
Vita-Pflegeheim an der Anna-Esche-Straße eingeladen. Im 
großen Garten konnten die Bewohner und ihre Angehörigen 
sowie weitere Gäste bei bestem Sommerwetter einen schö-
nen Nachmittag verbringen. Das Team der Einrichtung hatte 
das Fest mit viel Liebe und Engagement vorbereitet. „Eine 
Woche schweißtreibende Arbeit liegt dafür hinter meinem 
Team der sozialen Betreuung um Franziska Peitzmeier und 
Hausmeister Marco Bohne“, betonte Heimleiter Steffen Müller, 
der allen Beteiligten herzlich dankte. Die Kinder des gegen-
überliegenden Hortes hatten die Wege bunt verziert und der 
ganze Garten war liebevoll geschmückt. Mit Schlagermusik, 
gesungen von Ronny Kaiser ging es musikalisch durch den 
Nachmittag, den alle rund 130 Anwesenden sichtlich ge-
nossen. Kati Vogel, die erste ehrenamtliche Stellvertreterin 
des Oberbürgermeisters, schaute ebenfalls vorbei und infor-
miert sich bei Steffen Müller und Bona Vita-Geschäftsfüh-
rer Dr. Helge Walter über die aktuellen Herausforderungen 
im Pflegebereich. Am Rande des Festes wurde dieses Jahr 
die größte Sonnenblume gekürt – fast alle Bewohnerinnen 
und Bewohner hatten im Vorfeld eine Pflanze gesteckt und 
liebevoll aufgezogen. 
Derzeit leben 51 Frauen und Männer im Pflegeheim, die von 
35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreut werden. Träger 

des Pflegeheims ist die Gesellschaft für soziale Betreuung 
Bona Vita gGmbH, eine 100prozentige Tochtergesellschaft 
der Stadt. Natürlich freut sich das Team jederzeit über per-
sonelle Unterstützung - Interessenten melden sich bei der 
Heimleitung unter Telefon: 03722/401102

Sonniges Beisammensein im Pflegeheim

Mitte August fand eine Begehung im 
Waldgebiet rund um den Schafteich statt. 
Unter anderem nahmen daran Vertreter 
des Staatsbetriebes Sachsenforst, der 
unteren Naturschutzbehörde und der 
Stadtverwaltung teil. In erster Linie ging 
es dabei um die Begutachtung der Bäume 
und die damit verbundene Verkehrssi-
cherungspflicht. Unter anderem müssen 
diese in Bereichen, wo Waldbesucher 

Für Naturschutzgebiet „Am Schaf-
teich“ gelten strenge Auflagen

Bänke müssen
entfernt werden

KURZ BERICHTET verweilen, besonders überprüft werden. 
Bei diesem Termin fiel das Augenmerk 
auch auf die am Schafteich aufgestellten 
Bänke (Foto). Da im Naturschutzgebiet 
grundsätzlich die Wege nicht verlassen 
werden dürfen, müssen die Bänke durch 
die Mitarbeiter des Bauhofs entfernt 
werden. 
Die untere Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes Zwickau erklärt dazu: 
Der Schafteich und Umgebung sind ein 
vielfältiger Lebensraum für seltene Am-
phibien, Reptilien und Wasservögel. Aus 
diesem Grund wurde hier 1997 ein Natur-
schutzgebiet ausgewiesen. Zum Schutz 
von Fauna und Flora ist dort unter an-
derem das Verlassen der Wege verboten.

Freuen sich über den neuen Kalender: Oberbürgermeister Gerd 
Härtig, Ramona Dreißig, Dr. Harald Koch, Frank Elste, René 
Ilausky und Fachbereichsleiter Dietrich Oberschelp (von links).

Erinnerungen haben. Erhältlich sind beide Kalender für 
10 Euro im „Halt“-Beratungszentrum am Hohen Hain 18 
immer montags bis mittwochs von 7:30 bis 14 Uhr oder bei 
Uhrmacher Lange auf der Helenenstraße.
Übrigens: Die Mitglieder des Fotoclubs sind auch weiterhin 
auf der Suche nach alten Aufnahmen. Unter anderem wird 
Material zum „Meisterhaus“ auf der Lessingstraße gesucht. 
Wer helfen kann, bekommt über Telefon: 03723/47518 oder 
Mail: haltberatungszentrum@t-online.de Kontakt.
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effektive und rechtzeitige Behandlung zu ermöglichen. Im 
Rahmen des deutschen Screeningprogramms werden jährlich 
17.000 Karzinome entdeckt, das heißt von ca. 1000 Frauen 
erhalten sechs die Diagnose Brustkrebs. Es ist inzwischen in 
internationalen Studien wie der EUROSCREEN 2012 nach-
gewiesen, dass die Brustkrebssterblichkeit bei teilnehmenden 
Frauen in einem Beobachtungszeitraum von 30 Jahren um 
40 Prozent gesenkt werden konnte.
Das Screeningzentrum Westsachsen unter Leitung von Herrn 
Dr. Michael Diedrich und Frau Dr. Jahn ist im Rahmen des 
Mammographiescreeningprogramms für die Untersuchun-
gen an den Standorten Zwickau, Rodewisch sowie auf dem 
Mammobil verantwortlich. Speziell geschulte Assistentinnen 
führen die Mammographien an volldigitalen dosissparenden 
Geräten durch. Im Anschluss werden sie von zwei unabhän-
gigen erfahrenen Ärzten ausgewertet. Bei Auffälligkeiten 
erfolgt zunächst eine Besprechung im Ärzteteam. Bei wei-
terem Abklärungsbedarf wird die Klientin in den Standort 
Zwickau eingeladen. Dort erfolgen weitere Untersuchungen 
wie Tomosynthese, Ultraschall, MRT oder falls notwendig 
eine Stanzbiopsie. Die weitere Betreuung übernehmen dann 
zertifizierte Brustzentren, mit denen eine enge Kooperation 
besteht.
Das gesamte Screeningprogramm unterliegt einer engmaschi-
gen technischen und qualitativen Kontrolle. Assistentinnen 
und befundene Ärzte absolvieren jährliche Fortbildungen 
und unterliegen einer ständigen Qualitätskontrolle. Die hohe 
Qualität des Programms wurde im Rahmen einer europäischen 
Zertifizierung durch eine internationale Expertenkommission 
bestätigt. 

Pressemitteilung Mammographiescreening Westsachsen

Vom 23. September bis voraussichtlich 10. Dezember steht 
das Mammobil in Limbach-Oberfrohna am neuen Standort 
Parkplatz Stadtpark, Tierparkstr. 3. In dieser Zeit erhalten ca. 
4500 Frauen zwischen 50 und 69 Jahren eine Einladung zur 
Mammographie im Rahmen der Brustkrebsfrüherkennung 
über die Zentrale Stelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
zugesandt. 
Neu seit dem 1. Juli 2024 ist, dass alle Frauen bis zum voll-
endeten 75. Lebensjahr die Möglichkeit haben, ebenfalls am 
Mammographiescreening teilzunehmen. Aufgrund der noch 
nicht vollständig umgestellten Übermittlung der Meldedaten, 
ist jedoch noch keine automatische Einladung möglich. Alle 
betroffenen Frauen können sich über die Zentrale Stelle 
einen Termin geben lassen. Das zurzeit notwendige Formular 
erhalten sie über die Zentrale Stelle. Dieses wurde jedoch 
auch an alle gynäkologischen und hausärztlichen Praxen 
versandt. Selbstverständlich liegt das Formular auch auf 
dem Mammobil bereit. 
Kontaktdaten der Zentralen Stelle der KV:
zentrale-stelle@mammo-sachsen.de; 0371/918505 999

Um eine optimale Betreuung zu gewährleisten und den Aufent-
halt so kurz wie möglich zu gestalten, bittet die Screeningein-
heit, den vorgeschlagenen Termin über im Onlineportal https://
mammotermin.de zu bestätigen bzw. zu ändern. Dazu wird 
der Einladungscode aus dem Einladungsschreiben benötigt. 
Ziel des Mammographiescreenings ist es frühestmöglich die 
kleinen, noch nicht tastbaren Tumore zu erkennen, um eine 

Erweiterung des Mammographiescreenings
bis zum 75. Lebensjahr 

Das Mammobil kommt nach L.-O.

ckenem Kuchen und Musik. 
Für Vorab-Infos und Anmeldungen erreichen Sie uns unter 
03722/4693870 oder auf unserer Website: https://www.dia-
konie-sozialdienst.de/leistungen/tagespflege/
Wir freuen uns auf Sie! Natürlich können Sie auch als An-
gehöriger herkommen und sich alles in Ruhe anschauen 
oder einen individuellen Schnuppertag ausmachen.

Jakob Nützler

Wie läuft der Alltag in einer Tagespflege ab? Ist das etwas 
für Sie oder Ihre Angehörigen?
Besuchen Sie uns am Donnerstag, den 26. September, beim 
„Tag der offenen Tür“ in der Anna-Esche-Straße 4b in Lim-
bach-Oberfrohna! Wir öffnen von 9 bis 18 Uhr unsere Türen. 
Nachmittags von 15 bis 18 Uhr erwartet Sie ein kreatives 
Programm mit einem herbstlichen Highlight, selbst geba-

Einblick in die Tagespflege

Viel Spaß beim Sommerfest: Elsbeth Müller mit Mitarbeiterin 
Maria Leuschke. 

dafür bereitzustellen, wurde entschieden, das Fest auf zwei 
Tage zu verteilen. Mit einem Eisstand, Sommerbowle, Live-
musik und Gutes vom Grill stand einer ausgelassenen Feier 
nichts im Wege. Doch bei der Planung wusste noch keiner, 
was für ein Ereignis vor der Türe stand: Vom wärmsten Tag 
des Sommers bis hin zur Unwetterwarnung – in diesem 
Jahr war alles dabei.
Bereits beim Aufbau standen den Teamgeistern der Senio-
renresidenz die Schweißperlen auf der Stirn. „Wie schön 
wäre doch jetzt ein Pool hier im Garten, Platz genug hätten 
wir dafür“, scherzten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mit ihrem Einrichtungsleiter. Die Abkühlung sollte bald 
folgen …
Der zweite Festtag hatte begonnen und das Kaffeetrin-
ken war im vollen Gange, als es dunkler wurde und die 
Pavillons zu tanzen begannen. Das Unwetter war da und 
hatte reichlich Regen im Gepäck. Doch von Gewitter und 
Regenschauer ließen sich die Gäste noch lange nicht ver-
treiben. Alle standen zusammen – binnen weniger Minuten 
wurden die Tische in den Foyerbereich der Einrichtung 
verlegt, man rückte etwas näher zusammen und feierte 
einfach weiter. Was für ein Fest!
Text und Foto: Tina Hladiuk, Verantwortliche Sozialer Dienst
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Mitte August nahmen Mitglieder des Motorradclubs Delirium 
Germanicum am „German MC-Cup 2024“ auf dem Harzring teil. 
„Dort gibt es verschiedene Kategorien, in denen sich Motorradclubs 
und Hobby-Rennfahrer messen. Wir fanden es super, diesmal 
selbst wieder aktiv mit dabei zu sein“, betonte Clubchef Tommy 
Wetzel. Initiiert wurde dies durch „Schrauber“ Danny Bergmann, 
der für den MC-1-Cup Marke Eigenbau zwei Straßenmotorräder 
auf Rennmotorräder aufgebaut hat. Gemeinsam mit Ronny Zahn 
„Zahni“ ist er dann auch an den Start gegangen. Letzterer konnte 
in der freien Klasse einen dritten Platz erringen – und sich auch 
in der Gesamtwertung des ganzen Jahres auf dem Treppchen 
behaupten. „In der Königsklasse „German 100 MC Cup“ sind 
die beiden dann zusammen angetreten, weil dort ein Fahrer-
wechsel nötig ist“, so Tommy Wetzel. Hier sind sie auf dem 2. 
Platz gelandet und konnten in der Jahreswertung einem 4. Platz 
erringen. Besonders toll fand der MC-Chef, dass beide aufgrund 
technischen Versagens vom 18., also letzten Platz, starten mussten 
und sich auf den zweiten Platz vorarbeiten konnten. „Es waren 
auch einige Zuschauer aus Limbach-Oberfrohna dabei, die die 
interessanten Rennen beobachtet und uns natürlich angefeuert 
haben“, so Tommy Wetzel. Insgesamt war die Abordnung des 
Delirium Germanicum von Mittwoch bis Sonntag unterwegs.
Einladen möchte Tommy Wetzel bereits jetzt zur Saisonend-Party 
am 9. November ins Clubhaus Paul-Seydel-Straße 3 in Limbach-
Oberfrohna, wo sicher auch die erfolgreiche Rennteilnahme bei 
Musik und „Schwof“ ausgewertet wird. Jeder ist recht herzlich 
willkommen - egal ob Motorradfahrer oder nicht. 

Ronny Zahn und Danny Bergmann (von links) freuen sich 
über den großen Erfolg (Foto: privat).

Delirium-Biker auf Harzring erfolgreich

Zu unserem Vortrag konnten wir mit Po-
lizeihauptkommissar Jörg Hüttenrauch 
(Foto) einen Experten gewinnen, der 
über umfangreiches theoretisches und 
praktisches Wissen zu diesem Themen-
komplex verfügt und der insbesondere 
über die Situation in unserer Region 
bestens Bescheid weiß. Herr Hütten-
rauch ist seit 40 Jahren im Polizeidienst 
(Schutzpolizei, Kriminalpolizei) tätig, 
davon 25 Jahre im Bereich der polizei-
lichen Drogen- und Suchtprävention. 

Im Anschluss an den Vortrag gibt es die 
Möglichkeit zum Gedankenaustausch. 

Peter Siegel

Jörg Hüttenrauch
Polizeihauptkommissar 
bei der Polizeidirektion Zwickau
Für den 26. September, 19 Uhr, lädt 
die Bürgerakademie des Vereins L.O.s 
geht´s e.V. zu einem Vortrag in den Ver-
anstaltungssaal des Esche-Museums 
ein. Der Eintritt ist frei.
Im Zusammenhang mit dem Canna-
bisgesetz, welches seit dem 1. Ap-
ril gilt, wurde in der Öffentlichkeit 
wieder verstärkt über die Risiken des 
Drogenkonsums diskutiert. Die Grenz-
ziehung zwischen legalisiertem und 
illegalem Drogenkonsum erscheint 
oft willkürlich. Im Verlauf der kultu-
rellen Entwicklung hat sich in unserer 
Gesellschaft ein gewisser, nicht ganz 
unproblematischer Kompromiss her-
ausgebildet. Dieser wird von jeder neu-
en Generation immer wieder kritisch 
hinterfragt. Gleichermaßen wird ein 
jeder in seinem Bekanntenkreis Men-
schen kennen, die unter den Folgen 
eines übermäßigen Drogenkonsums 
leiden. Die Folgen sind oft familiäre 

Konflikte, Verlust des Arbeitsplatzes, 
finanzielle Probleme, Konflikte mit 
der Justiz. Das Resultat ist häufig ein 
gesellschaftlicher Abstieg. Geschieht 
dies in Größenordnungen, so hat dies 
negative Auswirkungen auf das ge-
samte gesellschaftliche Gefüge. Dar-
aus leitet sich die Verantwortung des 
Gesetzgebers ab, die entsprechenden 
individuellen Freiräume einzugrenzen. 
In unserem Vortrag geht es vorran-
gig um die illegalen Drogen, deren 
Besitz, Erwerb, Handel, Herstellung, 
Verbreitungsgrad und um die Möglich-
keiten von Polizei und Justiz, dies zu 
unterbinden. Zu den illegalen Drogen 
gehören u. a. die Gruppe der Amphet-
amine (z. B. Speed), Ecstasy, Heroin 
und Kokain. Auch über Cannabis, einen 
Grenzbereich, wird gesprochen werden. 
Einige dieser Stoffe werden im Rahmen 
des Vortrages präsentiert werden.
Einen weiteren Schwerpunkt des Vor-
trages bildet die Prävention. Dabei 
geht es darum, die realen Gefahren 
insbesondere für die Gruppe der Heran-
wachsenden einzuschätzen und wie 
man dem rechtzeitig entgegenwirken 
kann. Erschwert wird dies, weil das 
Alter illegaler Drogen konsumierender 
Schüler stetig absinkt (z.T. 6. Klasse). 
Die Erziehungsberechtigten stehen 
dem leider oft hilflos gegenüber. 

Illegale Drogen -  
Allgemeine Trends und konkrete
Gefährdungen in unserer Region 
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KIRCHLICHE TERMINE

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert	 Telefon: 406981
Sonntag, 15. September
9:30 Uhr	 Gottesdienst ausgestaltet vom Gemeindekreis JET
Sonntag, 22. September
9:30 Uhr	 NeuLeben-Gottesdienst und Kindergottesdienst
	 Thema: „Liebe ist, wenn Treue Spaß macht“,
	 anschließend Imbiss

Stefan Friebel

... und Marko Ott ECHT-Gold. (Foto: Denis Günther)

Daniel Hänel holte SOC-Bronze... (Foto: Michael Geißler)

nens an. Obwohl Dick schon die vier Stunden vom Vormittag 
in den Knochen hatte, fuhr er hier mit Kreutzer erneut zu 
Silber. Zur gleichen Zeit tummelten sich Daniel Hänel und 
Patrick Strelow in Roitzsch (Sachsen-Anhalt) beim 4. Lauf 
des Sächsischen Offroad-Cups (SOC). Auch Hänel/Strelow 
ließen sich nicht lumpen und steuerten einen Bronzepokal 
zur guten Limbach-Oberfrohnaer Bilanz bei, den sie dort in 
der SOC-Team-Klasse errangen. Unterstützt werden Ott und 
Dick vom Gelenauer Team Enduro-Fleischer, Jost von KTM-
Feist Rochlitz, Hänel und Strelow vom Sturm-Team Zschopau. 

Podestplatz für Ronny Zahn
Beim 2. Lauf zum German MC-Cup, einer von Biker-Clubs 
organisierten offenen Motorradrennserie, ist Ronny Zahn vom 
Limbach-Oberfrohnaer MC Delirium Germanicum auf dem 
Harz-Ring bei Aschersleben im zweiten Rennen der Klasse 
MC1-Eigenbau als Dritter aufs Podium gerast. Zuvor war er 
als Vierter noch daran vorbei geschrammt. In der Supermo-
to-Klasse fuhr Ronny Maisch vom Limbach-Oberfrohnaer 
PM-Team zwei neunte Plätze ein. Dessen Team-Kollege 
Dennis Humbeutel lief hier zweimal als Elfter im Ziel ein.

Enduro-Piloten beenden Sommerpause erfolgreich
Nach längerer sommerlicher Wettbewerbspause haben die 
Limbach-Oberfrohnaer Motorradgeländesportler wieder voll 
zugeschlagen. Im tschechischen Trstenice siegte Karl Jost 
beim 3. Lauf zum ECHT-Endurocup im 4-h-Sprintrennen der 
Klasse E1. Für Fabian Dick sprang in der E2 dort ein Silberrang 
heraus. Auch Marko Ott aus dem Ortsteil Dürrengerbisdorf 
machte in Trstenice Nägel mit Köpfen, indem er bei den 
Senioren Ü50 als Erster ins Ziel fuhr. Für Fabian Dick war 
der Tag damit noch nicht gelaufen, denn nachmittags trat 
er gemeinsam mit dem Thüringer Marcel Kreutzer in der 
Team-Klasse des dreistündigen ECHT-Cross-Country-Ren-

Daniel Hänel musste in Burg etwas Federn lassen
(Foto: Michael Geißler)

Hempel vor Hänel bei Enduro-DM
In einer Doppelveranstaltung fanden in Burg (Sachsen-Anhalt) 
die Läufe Nr. 5 und 6 der Deutschen Enduromeisterschaft 
(DEM) statt. Dort überraschte Paul Hempel aus dem Ortsteil 
Niederfrohna, der eine Husqvarna einsetzte, in der Klasse 
E2B mit den Podiumsplätzen zwei und drei. Daniel Hänel 
aus Limbach-Oberfrohna, der auf einer KTM saß, patzte an 
Tag eins und wurde nur Elfter. Immerhin konnte sich Hänel 
in der zweiten Wettfahrt deutlich verbessern und rückte als 
Vierter Paul Hempel dicht auf die Pelle. 

L.-O. Motorsport News

weiter auf Seite 20
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Sonntag, 29. September
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Schubert	 Telefon: 93393
Sonntag, 15. September
9:30 Uhr	 Gottesdienst mit Liedpredigt
Sonntag, 29. September
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat	 Telefon: 92832
Sonntag, 22. September
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Kirchweih-
	 und Erntedankfest

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat	 Telefon: 92832
Sonntag, 15. September
10:00 Uhr	 Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 29. September
09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert	 Telefon: 93496
Sonntag, 15., 22. und 29. September
10:00 Uhr 	Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrerin Zitzkat 	 Telefon: 93212
Sonntag, 15., 22. und 29. September
9:00 Uhr 	 Gottesdienst

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pater Michael Stutzig SDB	 Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 15. September
10:30 Uhr 	Hl. Messe
Mittwoch, 18. September
8:45 Uhr 	 Hl. Messe, anschließend Senfeimerfrühstück
Donnerstag, 19. September
18:00 Uhr 	Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit
18:45 Uhr 	Hl. Messe
Sonntag, 22. September
8.30 Uhr 	 Hl. Messe
Donnerstag, 26. September
18:00 Uhr 	Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit
18:45 Uhr 	Hl. Messe
Freitag, 27. September
15:30 Uhr 	„Spiel und Spaß von Null bis 99“ im Pfarrgarten 
Sonntag, 29. September 
10:30 Uhr 	Hl. Messe
10:00 Uhr 	Ökumenischer Gottesdienst mit Segnung
	 der Erntekronen beim Landeserntedankfest
	 in der Stadtkirche Mittweida 
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz	 Telefon: 037609/5344
Sonntag, 15. September
10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest
	 mit Kindergottesdienst in Penig

Sonntag, 22. September
10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest
	 mit Kindergottesdienst in Kaufungen
Sonntag, 29. September
17:00 Uhr	 Gottesdienst mal anders in Penig
     
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler	 Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 
09:30 Uhr	 Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr	 Gebetsstunde 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer	 Telefon: 03722/95590
Sonntag, 15. September
10:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 22. September
10.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst zum Erntedank
Donnerstag, 26. September
15:00 Uhr	 „Gemeinsam statt einsam“
Sonntag, 29. September
10:00 Uhr	 Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter	 Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert	 Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad	 Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan	 Telefon 4082911

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org	 Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15. September
14:00 Uhr	 Vortrag: Bin ich Gott wichtig?
Sonntag, 22. September
14:00 Uhr	 Vortrag: Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?
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bei dem doch sehr warmen Wetter sehr beliebt! 
Am Dienstag war ein Überraschungsausflug geplant - wir 
waren auf Schloss Rochlitz und anschließend im Kloster 
Wechselburg, wo wir mit Pater Joseph einen echten Mönch 
kennenlernen konnten, der uns viel über sein Leben erzählt 
hat. Gemeinsam mit ihm durften wir dann noch in die große 
Basilika gehen und dort bis unters Dach steigen! Ein Picknick 
und eine gemeinsame Schnipseljagd mit anschließendem 
Eisessen beendete den schönen, aber auch anstrengenden Tag.
Am Donnerstag wurde wie immer das große Abschlussfest 
vorbereitet, bei dem alle Eltern und die Gemeinden ein-
geladen sind. Da wurde nochmal von den Kindern aus der 
RKW berichtet, eine kleine Abschlussandacht gehalten und 
anschließend wie immer zum Ende gemeinsam gegrillt. 
Wir hoffen, dass es allen Kindern Spaß gemacht hat und 
wir vielleicht im nächsten Jahr noch mehr Kinder begrüßen 
können! Wir freuen uns auf euch!

Pater Michael und das Helferteam, Foto privat

„pace e bene - einfach leben mit Klara und Franz“ - so lautete 
das Thema der diesjährigen Religiösen Kinderwoche (RKW). 
Die katholische Gemeinde Limbach-Oberfrohna hatte im 
Juli alle Kinder aus der Stadt und der Umgebung zu dieser 
Woche, die am Sonntag mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst startete, eingeladen. 
21 Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren standen pünktlich 
am Montag um 9 Uhr vor unserer Kirche auf der Walden-
burger Straße. Nach einem kurzen Anspiel und gemeinsamen 
Kennenlernen gab es dann von den sechs ehrenamtlichen 
Helfern und Pater Michael täglich verschiedene, alters-
gerechte Programme zum Thema. Natürlich wurde auch 
gemeinsam gespielt, gebastelt, gemalt und gegessen. Vor 
allem die Wasserspiele und unsere Wasser-Rutsche waren 

Erlebnisreiche Kinderwoche in der Katholischen Kirche 

Wasserspiele, Schnipseljagd
und Besuch bei einem Mönch

Am 22. September ist Samuel Rösch um 16.30 Uhr in der 
Oberfrohnaer Lutherkirche (Straße des Friedens 80) mit einer 
Solo-Konzertlesung zu Gast. Der Gewinner der Gesangs-Casting-
show „The Voice of Germany“ von 2018 gibt mit Lesungen aus 
seinem Buch „Ich glaub an dich“ Einblicke in seinen persön-
lichen Werdegang vom Erzgebirge bis hin ins Rampenlicht der 
Öffentlichkeit. Umrahmt werden die Schilderungen von seinen 
eigenen tiefgehenden Songs. 
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten.
Samuel Rösch ist seit 2012 mit Deutsch-Pop mit Tiefgang unter-
wegs und gewann 2018 die Gesangs-Castingshow „The Voice 
of Germany“. Der 29-jährige Sänger, der das Erzgebirge seine 
Heimat nennt, überzeugt mit einer unverkennbaren Stimme, 
die man aus Tausenden heraushört. Samuel legt viel Wert auf 
Nahbarkeit, seine Songs sind der sichere Hafen, der Anker, den 

Konzertlesung mit Samuel Rösch

In Partnerschaftsan-
noncen steht Treue 
meist ganz oben auf 
der Wunschliste. Das 
ist nicht verwunderlich, 
denn Treue ist sowohl 
für Männer als auch für 
Frauen die Grundvoraus-
setzung einer guten Be-

ziehung. Treue baut auf Vertrauen. Wer treu ist, auf den 
ist Verlass, weil er zu seiner Entscheidung für den Partner 
steht. Allerdings driften Wunsch und Wirklichkeit bei die-

Neu-leben-Gottesdienst am 22. September
Liebe ist, wenn Treue Spaß macht sem Thema deutlich auseinander. Ein „Seitensprung“, wie 

er umgangssprachlich genannt wird, ist nicht harmlos, 
sondern für die allermeisten ein absolutes „No-Go“ und 
oft ein Trennungsgrund. Es bringt viel Leid mit sich, wenn 
Ehen und Familien auseinanderbrechen. In der biblischen 
Lebensordnung steht die Ehe zwischen Mann und Frau 
deshalb unter einem besonderen Schutz. Diesem Thema 
widmet sich der nächste Neu-leben-Gottesdienst. Sie sind 
am 22. September herzlich dazu eingeladen. Beginn ist um 
9.30 Uhr in der Stadtkirche. Natürlich sind auch die Kinder 
willkommen. Rabe Rudi erwartet sie mit einem altersgerech-
ten Programm. Im Anschluss ist bei einem Mittagsimbiss 
Zeit für Gespräche.

Kirchgemeinde Limbach-Kändler

weiter auf Seite 22
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Anzeigen

19. September – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
20. September – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
21. September – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig
22. September – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
23. September – Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22 | Rochlitz
24. September – Beethoven-Apotheke
Leipziger Straße 23 a/b | Hartmannsdorf
25. September – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
26. September – Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 | Taura
27. September – Schwanen-Apotheke
Markt 14 | Burgstädt
28. September – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
29. September – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
14. September – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
15. September – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
16. September – Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.
17. September – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig 
18. September – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Anzeigen

Mitmenschen wirklich da sein kann. 
Seine Singles wurden in namhaften Playlists wie u.a. Popland 
(Spotify), Neon (Tidal) und Neu in Pop (Apple Music) platziert. Das 
Debütalbum „Geschichten“ stieg auf #32 der iTunes Albumcharts 
Pop ein.

Veranstalter: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Oberfrohna-Rußdorf 

jeder im Leben mal benötigt!
Seit 2018 hat Samuel bereits ein Buch, mehrere Singles, im April 2021 
sein Debütalbum und im November 2022 eine EP veröffentlicht. Er 
durfte in Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz insgesamt 
bereits über 500 Konzerte spielen. Seine aktuelle Single „Da sein, 
wo ich bin“ erschien am 26. Januar 2024. Der Song beschreibt den 
Wunsch im Hier & Jetzt zu sein, weil man auch nur dann für seine 
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Weihnachtsfeier in der
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

22.11.2024  20 Uhr
Ein Comedyabend mit 
Ausbilder Schmidt:

„Unkraut vergeht nicht“.

23.11.2024  19 Uhr
Violoncello, Violine, Klarinette 
und Klavier zu „Der Wind hat 

mir ein Lied erzählt“. 

08.12.2024  17 Uhr
Rock-und Pophits treffen 

auf Klaviertöne.

01.12.2024  19 Uhr
Ein Abend mit einem Mix

 aus Kabarett und Comedy.

17.12.2024  19 Uhr
Außergewöhnliches Konzert mit 
der Musik von Ludovico Einaudi.

29.12.2024  19 Uhr
Maria Crohn präsentiert ihre

Weihnachtsshow

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag

08:30-12:00 | 13:00-15:00 Uhr
Freitag 

08:30-13:00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2

09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03722 469319 
info@stadthalle-limbach.de

Vorverkaufsstellen
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

Freie Presse Shop
Online über Eventim

weitere Informationen unter 
www.fzlo.de
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Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 

ist die Freiheit der Seele und Trost für alle.

Christa Hainel
geb. Barthel

* 22.01.1936 † 18.07.2024

Allen, die sich in stiller Trauer mit mir verbunden fühlen und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art zum

Ausdruck brachten, danke ich von Herzen.

Mein besonderer Dank gilt dem Team des Ambulanten
Pflegedienst Benedix und Müller GbR sowie dem Pflegeheim 

Bona Vita für ihre liebevolle Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Enkeltochter Daniela

Bräunsdorf, im September 2024

Danksagung

In Liebe und bleibender ErinnerungIn Liebe und bleibender Erinnerung
Seine Ehefrau BirgitSeine Ehefrau Birgit

mit Tochter Manuela, Enkeln und Urenkelnmit Tochter Manuela, Enkeln und Urenkeln

„„gekämpft, gehofft und doch verlorengekämpft, gehofft und doch verloren““

† 20.7.2024 † 20.7.2024 * 23.7.1947 * 23.7.1947 
Manfred Dietze

Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von Schweren Herzens haben wir Abschied genommen von 
unserem lieben unserem lieben „„ManneManne““

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbundenHerzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise fühlten und Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.zum Ausdruck brachten.
Ein Trost in schweren Stunden!Ein Trost in schweren Stunden!

Herzlichen Dank!Herzlichen Dank!

Nachdem wir Abschied genommen haben, von meinem lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa,
möchten wir uns für die große Anteilnahme, die tröstenden Worte und die zahlreichen Blumen und Spenden

recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an die Praxis von Philipp und Sandra Czech für die gute Betreuung

während der langen Krankheit meines Mannes.

Ehefrau Monika
Tochter Simone und Robby

Sohn Mario
Enkel Felix und Alexander, Urenkel Tim

Im Namen aller Angehörigen und Familie

Für immer in liebevoller Erinnerung

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Achim LawnikAchim Lawnik
* 04.07.1945  † 24.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, Mutter und Schwiegermutter 

In stiller Trauer 
Gerd Poppe  
Sina Fiedler  

im Namen aller Angehörigen 

Karin Poppe
* 10.09.1945	 † 03.09.2024

geb. Schlegel 
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Leni Emilia – Das neue Mitglied 
der Familie Sommer-Reitmajer 

Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG 
Prof.-Willkomm-Straße 19 | 09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon: 0 37 22 ∙ 7 70 20 | www.wg-limbach-oberfrohna.de
mails@wg-limbach-oberfrohna.de

Gern begrüßen wir auch SieGern begrüßen wir auch Sie

und später Ihren Sprössling!und später Ihren Sprössling!

Über einen Blumenstrauß, ein kleines Geschenk und ein Begrüßungsgeld für Leni Emilia in Höhe von 100,00 € freuten sich Mutti 
und Vati. Das Team der Genossenschaft wünscht seinen kleinen „Mietern“ einen guten Start und den Eltern viel Freude.

Wegen Corona immer wieder verschoben, wurde der kleine Jacob, geboren am Wegen Corona immer wieder verschoben, wurde der kleine Jacob, geboren am 
26.05.2022, erst zum Winterplausch im Februar 2023 begrüßt. Und nun ist er nicht mehr 26.05.2022, erst zum Winterplausch im Februar 2023 begrüßt. Und nun ist er nicht mehr 
der kleinste der großen Familie Sommer-Reitmajer. Am 15. März 2024 gesellte sich Leni der kleinste der großen Familie Sommer-Reitmajer. Am 15. März 2024 gesellte sich Leni 
Emilia ganz unkompliziert in die Familienrunde. So beschreibt Mama Susann die Ankunft Emilia ganz unkompliziert in die Familienrunde. So beschreibt Mama Susann die Ankunft 
der Kleinen. Alles klappte perfekt, als Leni Emilia mit 4.080 Gramm und 50 cm das Licht der Kleinen. Alles klappte perfekt, als Leni Emilia mit 4.080 Gramm und 50 cm das Licht 
der Welt erblickte. Der kleine Sonnenschein gewinnt mit seinem Lächeln sofort jeden, der Welt erblickte. Der kleine Sonnenschein gewinnt mit seinem Lächeln sofort jeden, 
der ihm Hallo sagt. Nicht nur all ihre Geschwister haben Leni Emilia sofort in ihr Herz der ihm Hallo sagt. Nicht nur all ihre Geschwister haben Leni Emilia sofort in ihr Herz 
geschlossen, den Großeltern ging es nicht anders und die Eltern erst… Trotz längst einge-geschlossen, den Großeltern ging es nicht anders und die Eltern erst… Trotz längst einge-
fleischter Routine merkt man dem Papa Thomas die Begeisterung über die kleine Neue, fleischter Routine merkt man dem Papa Thomas die Begeisterung über die kleine Neue, 
die gut gelaunt auf seinem Schoß sitzt, an. Das auf 11 Personen gewachsene „Familienunternehmen“ wird von den Eltern – und hier ganz die gut gelaunt auf seinem Schoß sitzt, an. Das auf 11 Personen gewachsene „Familienunternehmen“ wird von den Eltern – und hier ganz 
besonders von der Mutti – präzise und konsequent durchorganisiert und geführt. Während der Papa seiner Tätigkeit bei der KOMSA AG besonders von der Mutti – präzise und konsequent durchorganisiert und geführt. Während der Papa seiner Tätigkeit bei der KOMSA AG 
nachgeht, hat die Mama den Haushalt zu schmeißen, die Mahlzeiten zu richten und die Kinder zu organisieren. Und dabei ist es oft nicht nachgeht, hat die Mama den Haushalt zu schmeißen, die Mahlzeiten zu richten und die Kinder zu organisieren. Und dabei ist es oft nicht 
so einfach, Kita, Schule, wichtige Termine, sportliche und sonstige außerschulische Aktivitäten von allen unter einen Hut zu bringen. Gut, so einfach, Kita, Schule, wichtige Termine, sportliche und sonstige außerschulische Aktivitäten von allen unter einen Hut zu bringen. Gut, 
dass es um die Sommer-Reitmajers im Freundes- und Familienkreis liebe Menschen gibt, die, wenn nötig, auch gern einmal unterstützend dass es um die Sommer-Reitmajers im Freundes- und Familienkreis liebe Menschen gibt, die, wenn nötig, auch gern einmal unterstützend 
zur Seite stehen. Eine große Hilfe ist nun auch schon die Große. Sophia, die große Schwester, die mit 16 Jahren im August die Ausbildung zur Seite stehen. Eine große Hilfe ist nun auch schon die Große. Sophia, die große Schwester, die mit 16 Jahren im August die Ausbildung 
zur Erzieherin begann, geht der Mutti und ihren jüngeren Geschwistern gern zur Hand. Eine schöne Auszeit für das ganze Team ist schon zur Erzieherin begann, geht der Mutti und ihren jüngeren Geschwistern gern zur Hand. Eine schöne Auszeit für das ganze Team ist schon 
für das kommende Jahr in Planung. Da soll es, sehr zur Freude aller, zum wiederholten Male in den Ferienpark Schloss Dankern gehen. für das kommende Jahr in Planung. Da soll es, sehr zur Freude aller, zum wiederholten Male in den Ferienpark Schloss Dankern gehen. 
Dort haben dann Mutti und Vati auch mal ein bisschen frei, wenn sich die Kinder im Park tummeln.Dort haben dann Mutti und Vati auch mal ein bisschen frei, wenn sich die Kinder im Park tummeln.
Wir wünschen der „Mannschaft“ alles Gute und drücken die Daumen, dass sie alle Herausforderungen, denen eine 11-köpfige Familie Wir wünschen der „Mannschaft“ alles Gute und drücken die Daumen, dass sie alle Herausforderungen, denen eine 11-köpfige Familie 
gegenübersteht, auch weiter mit Bravour und ein bisschen Gelassenheit meistert. Wir hoffen für alle weiterhin auf eine tolle Zeit der Ge-gegenübersteht, auch weiter mit Bravour und ein bisschen Gelassenheit meistert. Wir hoffen für alle weiterhin auf eine tolle Zeit der Ge-
meinsamkeit, des fröhlichen Heranwachsens, des verständnisvollen Miteinanders und liebevollen Umgangsmeinsamkeit, des fröhlichen Heranwachsens, des verständnisvollen Miteinanders und liebevollen Umgangs..

Der Vorstand und das ganze Team der Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eGDer Vorstand und das ganze Team der Wohnungsgenossenschaft Limbach-Oberfrohna eG

Verstärkung gesucht!

Zerspanungsmechaniker/in
für Steuerungen Heidenhain, Siemens, Fanuc, einschl. Qualitätskontrolle, Montagearbeiten
Voraussetzungen: Facharbeiterabschluss, Berufserfahrung Metallverarbeitung, 
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, auch 2-Schicht-System

Techniker/in
pragmatische/r Problemlöser/in - Entwicklung und Test von neuen Produkten europaweit 
Voraussetzungen: abgeschlossene techn. Ausbildung, kommunikativ, selbständige und zuverlässige 
Arbeitsweise, Englischkenntnisse, Führerschein Kl. B

Mitarbeiter/in Vertrieb Außendienst
Kundenbetreuung und Akquise, Produktdemonstrationen und Schulungen deutschlandweit
Voraussetzungen: Außendiensterfahrung, kommunikativ, zuverlässig, kundenorientiert und zielstrebig; 
Berufsabschluss im techn. Bereich wünschenswert, Führerschein Kl. B

Vertriebsassistent/in mit Fremdsprachenkenntnissen 
Voraussetzungen: abgeschlossene Ausbildung vorzugsweise kfm., sehr gute Englischkenntnisse in Wort 
und Schrift sowie weitere westeuropäische Fremdsprache wünschenswert, Auslandserfahrung von Vorteil, 
sehr gute EDV-Kenntnisse, Organisationstalent, kommunikativ, Führerschein Kl. B

www.keg-pipe.com

KEG Kanalreinigungstechnik GmbH
Herrn Hörger

Johann-Esche-Str. 24
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel. 03722 59295-31                

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
Ihrer Gehaltsvorstellung, Lichtbild und Arbeitszeugnis/sen 
erbitten wir ausschließlich per E-Mail an h.k@keg-pipe.com
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BESTATTUNGEN

KÜCHEN/MÖBEL

DIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN


